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Konstruktionsdetail Detailskizzen

Planungsbeginn: JJäännnneerr  0077
Baubeginn: AAbbbbrruucchh  JJuullii  0077  //  BBaauubbeeggiinnnn  AAuugguusstt  0077
Fertigstellung: AApprriill  0088

Einreicher: AArrcchhiitteekkttuurrbbüürroo  KKaammppiittss&&GGaammeerriitthh  ZZTT  GGmmbbHH
BauherrIn: SSppoorrttuunniioonn  SStteeiieerrmmaarrkk  GGeessmmbbHH
ArchitektIn/PlanerIn: AArrcchhiitteekkttuurrbbüürroo  KKaammppiittss&&GGaammeerriitthh  ZZTT
GGmmbbHH
Ausführender Holzbaubetrieb: KKuullmmeerr  HHoollzzLLeeiimmbbaauu  GGmmbbHH
Statik/Tragwerksplanung: SSttiinnggll  HHoollzzbbaauu  CCoonnssuullttiinngg
Bauphysik: RRoosseennffeellddeerr  &&  HHööfflleerr  CCoonnssuullttiinngg

Flächen/Rauminhalt/Kosten Kennzahlen laut Ö-Norm 1800

Grundstücksfläche: 55225500  mm²
Bebaute Fläche: 11447788  mm²
Bruttogrundfläche (BGF): 22551144  mm²
Nutzfläche (BGF): 11882222  mm²
umbauter Raum: 1111772266  mm²

Bauweise
Materialien
Fassade: vvoorrggeehhäännggttee  MMeettaallllffaassssaaddee
Wärmedämmung: MMiinneerraallwwoollllee  hhiinntteerrllüüfftteett
Fenster: hhoocchhwwäärrmmeeggeeddäämmmmttee  PPffoosstteenn--RRiieeggeell--KKoonnssttrruukkttiioonn
Eindeckung Dach: ffllaacchhggeenneeiiggtteess  FFoolliieennddaacchh,,  bbeekkiieesstt
Fußböden: FFlliieesseenn

Innovative Technologien
Einsatz von innovativen Technologien zur Minimierung der
Betriebskosten:

Fotovoltaik
Solarnutzung
kontrollierte Wohnraumbelüftung
intelligente Gebäudesteuerung
Sonstige: kontrollierte Be- und Entlüftung mit Wärmerückgewinnung

Energiekennzahl

Schichtaufbau innen nach außen bzw. oben nach unten U-Wert W/m²K

Außenwände EG *)Akustikelement (Glattkantholz, Akustikvlies,
-dämmung)
*)Brettsperrholz 5-schichtig, 12,8cm
*)bituminöse Dampfsperre
*)Wärmedämmung 20cm
*)Windsperre
*)Hinterlüftung 4cm
*)vorgehängte Metallfassade

0,16

Fensterrahmen-
material

Aluminium, innen eloxiert, aussen beschichtet  

Dach *)Kiesschüttung 8cm
*)Schutzvlies
*)Dachfolie
*)Trennvlies
*)EPS-Dämmung 24cm
*)bituminöse Dampfsperre
*)Brettschichtholz-Brettsperrholz-Rippenplatte 12,8cm
*)Akustikelement (Glattkantholz, Akustikvlies,
-dämmung)

0,14

Das  bestehende  Union  Bad,  errichtet  in  den  Jahren  um  1963  und
erweitert in den Jahren um 1976 wurde bis auf den Keller demontiert.
Auf  dem  instandgesetzten  Kellergeschoß  wurde  eine  neue  Halle  in
Brettschichtholzbauweise  mit  hochwirksamer  Dampfbremse  und
thermisch  optimierter  Wärmedämmung  errichtet.  Sämtliche
Nebenbereiche  wurden  erneuert  und  zeitgemäß,  den  heutigen
Bedürfnissen entsprechend, wieder errichtet. Die komplette technische
Gebäudeausrüstung wurde erneuert und insbesondere entsprechend den
energiespezifischen  Anforderungen  in  Hinblick  auf  wirtschaftliche
Betriebskosten optimiert ausgeführt.

Die  in  Pkt.  3  angegebenen  Gebäudedaten  beziehen  sich  auf  das
Gesamtobjekt,  die  ebenfalls  zuvor  angeführten  Schichtaufbauten  auf
den Teil der Schwimmhalle. Die Nebenräume wurden in Massivbauweise
errichtet.

Das  statisch  konstruktive  Konzept  sieht  die  Ausnützung  der
vorhandenen Massivbauteile derart vor, dass diese mit großformatigen
Wandelementen  als  Pendelstützen  und  mit  ebenfalls  großformatigen
Rippenplatten eine leichte gelenkige Tragstruktur über ca. 18,7 m freier
Spannweite geschaffen werden konnte.
Alle Dämmaufbauten hüllen von außen das Tragwerk dicht ein.
Die Lastabtragung vor allem der Windlasten ist vom Konzept her einfach
und ökonomisch.

Das  geradlinige  und  moderne  äußere  Erscheinungsbild  des  dunklen
schlichten Kubus spiegelt das klare konstruktive System wieder.
Helle,  natürliche  Farben  und  Oberflächen,  Licht  und  Offenheit  der
Raumstruktur  wirken  ausgesprochen  positiv  entgegen  der  gewohnten
Sterilität von Schwimmhallen.
Die  freundliche  Atmosphäre  treibt  die  Sportler  zu
Höchstleistungen,motiviert diese beim täglichen schweren Training.


